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Objekt: Landkarte der anhaltischen
Fürstentümer

Museum: Stiftung Händel-Haus Halle
Große Nikolaistraße 5
06108 Halle (Saale)
0345-500 90 221
stiftung@haendelhaus.de

Sammlung: Bilder- und Graphiksammlung

Inventarnummer: BS-IIa 139

Beschreibung
Karte der Anhaltischen Fürstentümer. Während die verschiedenen Angaben und
Stilelemente eine Entstehung in der Mitte des 18. Jahrhunderts nahelegen, scheint die Karte
selbst den Zustand nach der Aufteilung des Fürstentums Anhalt-Zerbst (1797) abzubilden.
Möglicherweise ist die Druckplatte überarbeitet worden. Gelb wäre demnach das
Fürstentum Anhalt-Dessau, grün Anhalt-Bernburg und rot Anhalt Köthen.
Die Grenzen der Fürstentümer sind nochmals farbig abgehoben, ebenso die größeren Städte.
Oben links befindet sich eine Wappenkartusche, unten rechts eine aufwendigere
Titelkartusche. Diese zeigt mehrere allegorische Szenen. Unten links tummeln sich zwei
Putten auf dem Boden, neben ihnen Krüge mit Wasser, Getreidebündel und Früchte. Eine
Gestalt neben ihnen, vermutlich ein Flussgott, blickt zur Beschriftung empor. Eine Dame
neben ihm reicht ein paar Ähren nach oben. Dort ist eine Göttin der Jagd, Diana, zu
vermuten; sie hat Jagdhunde bei sich, ihre Jagdbeute, Wild und Fasane, liegen neben ihr. Sie
wird von einer Magd betreut. Unten rechts sitzt eine weitere Gestalt, ein Putto daneben
spielt mit einem Fisch. Auf der linken Seite des Blattes ist ein Meilenzeiger nebst
beschreibender Kartusche eingefügt. Alle Kartuschen auf diesem Blatt sind unkoloriert. In
der Sächsischen Landesbibliothek existiert der gleiche Stich, dort aber in mehrfarbiger
Ausführung.

Signatur: Tob: Conr: Lotter fc. Aug. Vind.

Beschriftung: Anhaltinus Principatus Stirpis Ascaniensis felicitate hodiè florens : Cum Privil.
S. Reg. Pol. et Elect. Saxon.

Grunddaten

Material/Technik: Kupferstich (koloriert)

https://st.museum-digital.de/object/85745


Maße: H: 53,7 cm; B: 63,4 cm (Blattmaß). H: 50,4
cm; B: 58,5 cm (Plattenmaß)

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1750
wer Albrecht Carl Seutter (1722-1762)
wo Amsterdam

Vorlagenerstellungwann
wer Albrecht Carl Seutter (1722-1762)
wo

Druckplatte
hergestellt

wann

wer Tobias Conrad Lotter (1717-1777)
wo

Schlagworte
• Anzeige (Medien)
• Karte
• Kupferstich
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